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Homöopathie 

als Chance

Deutscher Homöopathie-Kongress

14.-16. Mai 2026 Köthen

Kontakt

Veranstalter

Deutscher Zentralverein homöopathischer Ärzte e.V. (DZVhÄ)

Bundesgeschäftsstelle, Binzstr. 51, 13189 Berlin

info@dzvhae.de, www.dzvhae.de

in Kooperation mit

Wissenschaftliche Gesellschaft für Homöopathie e.V. (WissHom)

Geschäftsstelle, Wallstr. 48, 06366 Köthen / Anhalt

Tagungsort

Veranstaltungszentrum Schloss Köthen

Schlossplatz 4, 06366 Köthen / Anhalt

DZVhÄ-Kongressorganisation & Industrie

Esther Schwarz, esther.schwarz@dzvhae.de

Teilnehmende und Vortragende

Köthen Kultur und Marketing GmbH (KKM)

Ines Schimmel, Tel. 03496-70099-16

schimmel@schlosskoethen.de

Fortbildungspunkte

Bis zu 20 DZVhÄ-Diplompunkte können erworben werden. 

CME-Fortbildungspunkte werden beantragt.

Kongresswebsite

www.homoeopathie-kongress.de

in Kooperation mit

Abendveranstaltungen

Get-together

im Foyer des Veranstaltungszentrums, direkt im Anschluss 

an das Programm

Donnerstag, 14.05.2026, 17:30-18:30 Uhr

Festlicher Abend mit Buffet

in der Crêperie Lorette

Freitag, 15.05.2026, vorauss. 20:00-23:00 Uhr 

Wir freuen uns über Ihre Kongressanmeldung auf 

www.homoeopathie-kongress.de!

Vollständiges 
Programm 

im Innenteil

https://www.homoeopathie-kongress.de


Homöopathie als Chance

Die Homöopathie eröffnet neue Perspektiven für die me-

dizinische Versorgung – in der Praxis wie in der Klinik, im 

Stall und sogar auf dem Feld. 

Kongress bietet Antworten und Praxiswissen 

Der Homöopathie-Kongress 2026, veranstaltet vom 

DZVhÄ in Kooperation mit WissHom, bietet Antworten auf 

drängende medizinische und gesundheitspolitische Fragen 

und vermittelt evidenzbasiertes Wissen, das sich direkt im 

Praxisalltag anwenden lässt.

Therapienotstände überbrücken 

Expertinnen und Experten aus verschiedenen Fachrich-

tungen zeigen, wie sich Therapienotstände mithilfe der 

Homöopathie überbrücken lassen. 

 

Wenn Leitlinien an Grenzen stoßen 

Sie präsentieren konkrete Ansätze für Situationen, in 

denen Leitlinien an der Realität scheitern – und wie durch 

Erfahrung und Augenmaß ein verantwortungsvoller Um-

gang mit Antibiotika möglich ist.

Erweiterung des Methodenspektrums 

Die Medizin steht vor der Aufgabe, ihr Methodenspektrum 

zu erweitern, um den wachsenden Herausforderungen 

durch zivilisatorische und altersbedingte Erkrankungen 

begegnen zu können.  

Mehr echte Prävention und die Integrative Medizin sind 

zentrale Bausteine der Lösung – aktuelle Studien und 

Forschungsprojekte belegen das eindrucksvoll.

Fachlicher Austausch und Vernetzung 

Freuen Sie sich auf einen intensiven fachlichen und kolle-

gialen Austausch – wir heißen Sie dazu herzlich willkom-

men! 

Ihr Kongress-Team

Programm

•	 Dr. med. Theresa Andraczek 

Homöopathie rund um die Geburt – bewährt und praxisnah

•	 Dr. Jean-Lionel Bagot 

Integrative homeopathy in breast cancer supportive care

•	 Dr. phil. Marion Baschin 

Homöopathie als Chance – Denkanstöße aus der Ge-

schichte

•	 Prof. Dr. sc. nat. Stephan Baumgartner 

Grundlagenforschung

•	 Susann Buchheim-Schmidt, Pharmazeutin 

Homöopathie als Chance in der Apothekenberatung -  

bei Lieferengpässen und als „add-on“

•	 Dr. med. Martin Bündner 

Homöopathische Behandlung von Notfällen

•	 Mag. phil. Dr. med. univ. Susanne Diez 

Die Behandlung zweier Kinder im Kontext ihrer Familie

•	 em. Univ.-Prof. Dr. Michael Frass 

Homöopathische Studien und Fälle zum Thema Krebs 

•	 Helga Häusler, Hebamme, Dr. Tom Vogel 

H.O.PE – Das Geburtshilfeprojekt. Eine Chance für die 

Homöopathie – hier und weltweit

•	 Dr. med. Stefanie Jahn 

Schmerztherapie im multimodalen Setting

•	 Dr. med. Sophia Johnson 

Plazenta Power – von der Grundlagenforschung zur 

integrativen Anwendung

•	 Dr. med. Sigrid Kruse 

30 Jahre pädiatrische Ambulanz am von Hauner’schen 

Kinderspital

•	 Dr. med. Christian Lucae 

Homöopathie als Chance in der kinderärztlichen Praxis

•	 Univ.-Prof. Dr. med. David Martin 

Eröffnungsrede

•	 Dr. Menachem Oberbaum 

Wohin soll Homöopathie weiter gehen?

•	 Prof. Dr. med. Dr. phil. Josef Schmidt 

Homöopathie und die Macht von Märkten, Medien und 

öffentlicher Meinung

•	 Dr. Ralf Schwarzbach, Susann Buchheim-Schmidt 

Verreibung einer PŦanze vs. Verreibung aus der Urtink-

tur; Flüssigpotenzierung und Imprägnieren von Globuli

•	 Prof.‘in Dr. med. Dr. rer. nat. Diana Steinmann 

Homöopathie in der Politik

•	 Dr. Annekathrin Ücker 

Systembiologische Methoden in der Grundlagenfor-

schung zur Homöopathie

•	 Dr. med. Tom Vogel 

Das Homöopathische Pneumonie Projekt – Eine Chance 

für die Homöopathie

•	 Dr. Klaus von Ammon 

Homöopathie-Therapie-Effekte sind evident und evi-

denzbasiert

•	 Dr. med. vet. Petra Weiermayer 

OneHealth – Lösungswege aus der Krise

•	 Podiumsdiskussion 

Das Simile-Prinzip aus Sicht verschiedener Fachrich-

tungen


